
2030	
  

1 13.02.2018 |   1. öffentlicher Anlass   |  

Vision und Raumstrategie «St. Moritz 2030» 
 

Herzlich willkommen! 
 

1. öffentlicher Anlass 
13. Februar 2018 
Aula Schulhaus Grevas 
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1. Begrüssung  
 
Sigi Asprion 
Gemeindepräsident 
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2. Ziele und Programm des Anlasses (1) 
Ziele: 
-  Startanlass «St. Moritz 2030» für die Öffentlichkeit 
-  Zentrale Herausforderungen von St. Moritz untereinander erörtern 
-  Elemente für Vision und Entwicklungsziele sammeln 

Programm: 
1.  Begrüssung            17.00 
2.  Ziele und Programm des Anlasses       17.05 
3.  Projekt «St. Moritz 2030»         17.15 
4.  Überblick aktuelle Entwicklungen        17.30 
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2. Ziele und Programm des Anlasses (2) 
Programm (Fortsetzung): 

5.  Sammlung «Zentrale Herausforderungen»      17.50 
6.  Vorstellung Webplattform «My St. Moritz»      18.30 

 ----- Pause -----           18.45 

7.  Paneldiskussion «Wo steht St. Moritz heute?»     19.15 
8.  Ideensammlung für «Vision» und «Ziele»      19.45 
9.  Weiteres Vorgehen          20.45 
10.  Verschiedenes           20.50 
 

 ----- Apéro -----           21.00 
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3. Projekt «St. Moritz 2030» 
Ausgangslage 
-  Überarbeitung/Anpassung der Ortsplanung für St. Moritz ist nötig 
-  Ortsplanung ist wichtiges Instrument zur Steuerung der Zukunft 

Ziele von «St. Moritz 2030» 
-  Sich einen Moment Zeit nehmen und überlegen, wohin man will 
-  Erarbeitung von Vision und Raumstrategie vor eigentlicher Ortsplanung 
-  Enge Mitwirkung von Bevölkerung, Gästen, Vereinen, Leistungsträgern etc.  
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Wer wird wie miteinbezogen? 
Anspruchsgruppen 
-  Bürgerinnen und Bürger 
-  Organisierte Akteure (Vereine, Leistungsträger, Politik, …) 
-  Jugendliche, Schüler, Eltern 
-  Gäste, «Individualisten» 
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Partizipationsgefässe  
-  Öffentliche Anlässe 
-  Workshops Begleitgruppe 
-  ePartizipation (à Programmpunkt Nr. 6)  
-  Schulprojekte 
-  Dorfgespräche 
-  Dorfspaziergänge  

 



2030	
  

Wie ist das Projekt organisiert? 
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Was passiert in den nächsten Monaten? 

 
 
 
 

Vision	
  

Strategie	
  

Masterplan	
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (1)  
 
 Vision und Raumstrategie als  
Grundlagen für Ortsplanung 

9 13.02.2018 |   1. öffentlicher Anlass   |  



2030	
  

4. Überblick aktuelle Entwicklungen (2) 
 
 Anpassungsbedarf der Ortsplanung (OP) :  

-  aufgrund veränderter planungsrechtlicher Vorgaben 
-  aufgrund veränderter Verhältnisse in Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (3)  
 
 Anpassungsbedarf OP aufgrund veränderter planungsrechtlicher Vorgaben 

-  Erarbeitung der Ortsplanung von 1995 bis 1999 – seit 2000 in Kraft  
à Planungshorizont der Nutzungsplanung ist erreicht (15 Jahre)  

-  Zahlreiche Teilrevisionen (z.B. Baugesetz, Hotelzonen) erschweren die Übersicht 
-  Revision des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes, RPG1 (2014) 
-  Zweitwohnungsgesetzgebung auf Stufe Bund und Gemeinde (2016) 
-  Kantonaler Richtplan Siedlung (Beschluss Regierung Herbst 2018)  

à Überprüfung / Anpassung der Bauzonengrösse; Siedlungsinnenentwicklung 
-  KRG-Revision betreffend Baulandmobilisierung und Mehrwertabgabe  

(derzeit in Vernehmlassung) à Anpassungsbedarf Baugesetz prüfen 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (4)  
 
 Anpassungsbedarf der Ortsplanung aufgrund veränderter Verhältnisse in 
Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (5)  
 
 Prognose Bevölkerungs- / Beschäftigtenentwicklung für die Region Maloja  

Quelle: Kantonaler Richtplan Graubünden, Öffentliche Auflage 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (6)  
 
Bevölkerungsentwicklung Gemeinde St. Moritz   

Quelle: Verwaltungsbericht 2015 / 2016, Gemeinde St. Moritz 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (7)  
 
 Bevölkerungsprognose Gemeinde St. Moritz   

Quelle: Amt für Raumentwicklung Graubünden, 2014  
  

Das Amt für Raumentwicklung Graubünden rechnet mit dem Szenario «HOCH».  
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (8)  
 
 Rückgang Logiernächte Graubünden 2006-2016 

Quelle: Die Hotellerie in der Schweiz – Zahlen und Fakten - 2017 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (9)  
 
 Rückgang Nachfrage von Ferienwohnungen 
 

-  Verändertes Reiseverhalten  
à kürzere Aufenthaltsdauer; spontanere Reiseentscheide; geringere Ortsbindung 

 
-  Erbauer-Generation wird abgelöst  

à neue Generation ist an Ferienwohnungen der Eltern weniger interessiert  

-  Demografische Entwicklung (steigendes Durchschnittsalter der Bevölkerung)  
à weiterer Schwund der Nachfrager zu erwarten 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (10)  
 
 Zweitwohnungsverbot 
 

-  Markante Abkühlung der Bautätigkeit im Oberengadin (insbesondere Hochbau) 

-  Rückgang der Zahl der Erwerbstätigen in der Baubranche 

-  Steuerausfälle zu erwarten (keine Veränderung bei ordentlicher Steuer / Rückgang 
bei Handänderungssteuer – unsichere Rechtslage) 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (11)  
 
 Klimaerwärmung und mögliche Folgen 

-  Gefahr durch Murgänge, Überschwemmungen (Beispiel Mai 2017) nimmt zu  
à Gefährdung der Siedlungen und Infrastrukturen 

-  Geringere Nachfrage der Gäste für 
Winterferien bei erhöhten Temperaturen 

-  Geringere Schneesicherheit senkt die 
Nachfrage weiter 
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4. Überblick aktuelle Entwicklungen (12)   
 
 Fazit 
 
-  Die Entwicklungen verdeutlichen, dass ein Handlungsbedarf gegeben ist 

à Negativ-Entwicklungen müssen gestoppt werden, aber wie? 

-  Entwicklungen sorgen allgemein für grosse Verunsicherung in der Bevölkerung 
à wie soll es weiter gehen? 

-  Wertschöpfungsintensive Alternativen zum Zweitwohnungsbau und 
Ergänzungen zum (Winter)Tourismus sind erforderlich 
à was konkret? 
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5. Sammlung «Zentrale Herausforderungen» (1) 
 
 Fragestellung: 
-  Welches sind für St. Moritz die zentralen Herausforderungen? 
-  Wo liegen unsere Stärken (S) und Schwächen (W), Chancen (O) + Risiken (T)? 
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5. Sammlung «Zentrale Herausforderungen» (2) 
 
 SWOT-Analyse 

Positiv, besser als Andere Negativ, schlechter als Andere 

Sicht nach  
Aussen 

Sicht nach  
Innen 

Stärken: 
-  Worin sind wir gut? 
-  Was gefällt mir? 

Schwächen: 
-  Worin sind wir schwach? 
-  Was missfällt mir? 

Chancen: 
-  Welche Entwicklungen/Trends 

eröffnen Chancen? 
-  Welche Entwicklungen/Trends 

haben für St. Moritz besonderes 
Potential? 

Risiken: 
-  Welche Entwicklungen/Trends 

stellen Gefahren dar? 
-  Welchen Gefahren muss sich  

St. Moritz besonders 
annehmen? 
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5. Sammlung «Zentrale Herausforderungen» (3) 
 
 Welche Themen gehören zu einer Raumstrategie? 
1. Siedlung, Bauen, Wohnen    5. Infrastruktur, Ver-/Entsorgung, Energie 
2. Verkehr, Mobilität      6. Zusammenleben, Gesellschaft, Kultur 
3. Landschaft, Natur, Umwelt   7. Regionale Zusammenarbeit, «Aussenpolitik» 
4. Wirtschaft, Tourismus, Arbeit 
 
Und welche nicht? 
-  Frankenstärke 
-  Destinationsmarketing 
-  Privates Unternehmertum 
-  … 
 

23 13.02.2018 |   1. öffentlicher Anlass   |  



2030	
  

5. Sammlung «Zentrale Herausforderungen» (4) 
 
 Vorgehen (mit Start noch warten): 
-  Arbeit in Kleingruppen (4-6 Personen)  
-  Ausfüllen von je 2–3 Kärtchen für S (blau), W (gelb), O (grün) und T (rot) 
-  Ausgefüllte Kärtchen in jeweiligen Briefkasten  
-  Podiumsdiskussion über Ergebnisse (à Programmpunkt Nr. 7) 
-  ungerade Reihen drehen sich um 
-  Zeit: 20-30 min 
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6. Webplattform «My St. Moritz» (1) 
 
 Was ist ePartizipation? 
-  Internetgestützte Beteiligung der Bevölkerung an  

politischen Entscheidungsprozessen 
-  ePartizipation kann informelle (freiwillige) und formelle (gesetzlich verankerte) 

Mitwirkungsverfahren umfassen («St. Moritz 2030» = informelles Verfahren) 

Warum eine Webplattform? 
-  Einladung zum Mitmachen 
-  Zeit- und ortunabhängige Partizipation möglich (z.B. bei Verhinderung) 
-  Umsetzung mit bestehender Gemeindewebsite nicht möglich 
-  Nebst «St. Moritz 2030» zukünftig auch andere Projekte aufschalten 
-  Positionierung der Gemeinde als «offen» und «digital» 
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6. Webplattform «My St. Moritz» (2) 
 
 Was kann die Webplattform?  
-  Allgemeine und spezifische Informationen, u.a. zu Projekten, Kampagnen 
-  Sammmlung von Inputs mittels Ideenkarte und Umfragen 
-  Kommentar- und Bewertungsfunktion regt zu Diskussion an 
-  Dokumentation von Prozess und (Zwischen-)Ergebnissen 
-  Weiterentwicklungsmöglichkeiten vorhanden 
-  Verknüpfbar mit Social-Media-Kanälen, wie Facebook, Instagram usw. 
 

Wie funktioniert die Webplattform?  
-  Live-Demo: my.stmoritz.ch 
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Pause 
30 Minuten 
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7. Podiumsdiskussion «Wo steht St. Moritz heute?»  
 
 Teilnehmende: 
-  Sigi Asprion, Gemeindepräsident 
-  Maurizio Pirola, Mitglied Gemeindevorstand 
-  Leandro A. Testa, Mitglied Gemeinderat 
-  4-6 Personen aus dem Publikum 
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8. Ideensammlung für Vision und Ziele (1) 
 
 Leitfragen: 
-  Welches Idealbild haben Sie von St. Moritz? 
-  Wie will St. Moritz im Jahre 2030 aussehen? 
-  Wie stellen Sie sich den Ort in etwa 15 Jahren anschaulich vor? 
-  Worauf wollen Sie in den nächsten Jahren gezielt hinarbeiten? 
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8. Ideensammlung für Vision und Ziele (2) 
 
 7 Themenbereiche: 
1.  Siedlung, Bauen, Wohnen 
2.  Verkehr, Mobilität 
3.  Landschaft, Natur, Umwelt 
4.  Wirtschaft, Tourismus, Arbeit 
5.  Infrastruktur, Ver-/Entsorgung, Energie 
6.  Zusammenleben, Gesellschaft, Kultur 
7.  Regionale Zusammenarbeit, «Aussenpolitik» 
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8. Ideensammlung für Vision und Ziele (3) 
 
 Vorgehen (mit Start noch warten): 
-  Arbeit an Wandplakaten zu 7 Themen anhand div. Leitfragen 
-  Gruppengrösse: 10–12 Personen 
-  Freie Themenwahl (Wechsel alle 10-15 min), «Glocke» 
-  Einleitung/Betreuung durch ausgewählte Personen  
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9. Weiteres Vorgehen 
 
 -  Nachreichen von Inputs ab 19. Februar bis 25. Februar 2018  

via Webplattform my.stmoritz.ch 
 

-  Präsentation und Fotoprotokolle auf Webplattform 
-  Dorfgespräche zu verschiedenen St. Moritz 2030-Themen (1. im März/April) 
-  Geführte Dorfspaziergänge für Ortsansässige (1. im April) 
-  Start Schulprojekte 
-  2. öffentlicher Anlass am Mittwoch, 13. Juni 2018, 18.30 Uhr, Aula Grevas  
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10. Verschiedenes 
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Danke. 
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Anhang 
 
 -  Fotoprotokolle zu Sammlung «zentrale Herausforderungen» (gemäss 

Programmpunkt 6) 
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   Stärken 
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   Schwächen 
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   Chancen 
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   Risiken 
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